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Als börsennotierte Aktiengesellschaft gibt die leg Im-
mobilien ag gemäß § 289 a hgb eine Erklärung zur Unter-
nehmensführung ab. Diese schließt ein (i) die Entspre-
chenserklärung gemäß § 161 Abs. 1 AktG, (ii) relevante 
Angaben zu Unternehmensführungspraktiken, die über 
gesetzliche Anforderungen hinaus angewandt werden, 
(iii) eine Beschreibung der Arbeitsweise von Vorstand 
und Aufsichtsrat sowie der Zusammensetzung und Ar-
beitsweise von deren Ausschüssen und (iv) Angaben 
über die Besetzung von Führungspositionen mit Frauen.

Vor diesem Hintergrund gibt die leg Immobilien ag die 
folgende Erklärung zur Unternehmensführung ab:

ENTSPRECHENSERKLÄRUNG  
GEMÄSS § 161 ABS. 1 AKTG

Vorstand und Aufsichtsrat der leg Immobilien ag haben  
die folgende Erklärung gemäß § 161 AktG im November  
2016 verabschiedet:

„Vorstand und Aufsichtsrat der leg Immobilien ag (die 
„Gesellschaft“) erklären, dass die Gesellschaft seit Ab-
gabe der letzten Entsprechenserklärung nach § 161 Ak-
tiengesetz im November 2015 den vom Bundesministe-
rium der Justiz am 12. Juni 2015 im amtlichen Teil des 
Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der 
„Regierungskommission Deutscher Corporate Gover-
nance Kodex“ (Fassung vom 5. Mai 2015, der „Kodex“) 
ohne Ausnahme entsprochen hat. 

Vorstand und Aufsichtsrat der leg Immobilien ag er-
klären ferner, dass die Gesellschaft den Empfehlungen 
des Kodex zurzeit ohne Ausnahme entspricht und ihnen 
auch zukünftig entsprechen wird.

Düsseldorf, im November 2016

Der Vorstand der leg Immobilien ag 
Der Aufsichtsrat der leg Immobilien ag“

RELEVANTE ANGABEN ZU  
UNTERNEHMENSFÜHRUNGSPRAKTIKEN,  

DIE ÜBER GESETZLICHE ANFORDERUN-
GEN HINAUS ANGEWANDT WERDEN

Die leg Immobilien ag ist auf eine nachhaltige, erfolg-
reiche Bestandsbewirtschaftung und auf Wachstum 
ausgerichtet. Dies ist untrennbar verbunden mit der 
wertorientierten Unternehmensführung und einer so-
zialen Verantwortung für das Unternehmen als Teil des 
Gemeinwesens („Corporate Social Responsibility“), zu 
der sich die leg Immobilien ag bekennt. Kundenorien-
tierung, Verlässlichkeit und soziales Engagement sind 
Kernstücke der Unternehmensphilosophie. Sie sichern 
eine nachhaltig hohe Auslastung und den Werterhalt der 
Bestände und erhalten bzw. schaffen eine Vertrauens-
basis mit den Mietern und den privatwirtschaftlichen 
sowie den staatlichen Partnern.

Förderung sozialer Projekte vor Ort

Die leg Immobilien ag und ihre Tochtergesellschaften 
engagieren sich in vielerlei lokalen Projekten, wie z. B. 
Mieter- und Stadtteilfesten, Unterstützung von kultu-
rellen oder sozialen Einrichtungen oder Sportvereinen. 
Durch diese Maßnahmen werden Sozialstrukturen und 
Nachbarschaften aktiv gefördert, um Zugehörigkeit und 
Bindungen der Mieter untereinander und zu dem Unter-
nehmen zu stärken, die wiederum zu einer langfristigen 
Mietpartnerschaft und zu einer werterhaltenden Wert-
schätzung und einem Verantwortungsbewusstsein für 
die Siedlung führen.

leg nrw Mieter-Stiftung

2010 wurde die gemeinnützige „leg nrw Mieter-Stif-
tung“ ins Leben gerufen. Mit einem Stiftungsvermögen 
von 5,0 Mio. Euro unterstützt sie einzelne Mieter der 
Unternehmensgruppe, die aufgrund einer akuten wirt-
schaftlichen Notlage oder ihres seelischen, körperlichen 
oder geistigen Zustands Unterstützung benötigen. Da-
neben werden individuell und wirkungsspezifisch Sozi-
alprojekte, Schulen und gemeinnützige Initiativen vor 
Ort gefördert. Ziel dieses Engagements ist es, einen kon-
kreten Mehrwert für die Mieter, die Siedlungen und die 
Öffentlichkeit zu schaffen, zum Beispiel in Form barrie-
refreier Wohnungen oder integrationsfördernder oder 
interkultureller Veranstaltungen.
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Sozialcharta

Die leg Immobilien ag hat sich im Rahmen einer Sozial
charta zu zahlreichen Rahmenbedingungen und Maß-
nahmen bekannt und verpflichtet, die dem Schutz der 
Mieter, der Mitarbeiter und/oder der Immobilienbe-
stände dienen. Nähere Ausführungen hierzu sind auf 
Seite 65 dargestellt.

Corporate Governance Kodex  
der deutschen Immobilienwirtschaft

Die leg Immobilien ag ist Mitglied der Initiative Corpo-
rate Governance der deutschen Immobilienwirtschaft 
e. V. Die Initiative Corporate Governance der deutschen 
Immobilienwirtschaft e. V. hat unter www.immo-initia 
tive.de einen „Corporate Governance Kodex der deut-
schen Immobilienwirtschaft“ (Stand Juni 2014, „icgk“) 
veröffentlicht, der über den dcgk hinausgehende Emp-
fehlungen enthält. Aufsichtsrat und Vorstand der leg 
Immobilien ag stimmen darin überein, dass – mit Aus-
nahme der Regelungen in der dortigen Ziffer 5 .3 .2i –
auch die Empfehlungen des icgk beachtet werden sollen. 

Ziffer 5 .3.2i des icgk empfiehlt, dass der Aufsichtsrat, 
Prüfungsausschuss oder ein gesonderter Bewertungs-
ausschuss mit der Bewertung des Immobilienbestands 
und der Auswahl der Bewerter befasst wird. Die Ge-
schäftsordnung des Vorstands der leg Immobilien ag  
sieht derzeit vor, dass grundlegende Änderungen von 
Bewertungsverfahren einem Zustimmungsvorbehalt des 
Aufsichtsrats unterstehen. Darüber hinaus überwacht 
und überprüft der Aufsichtsrat und der Prüfungsaus-
schuss des Aufsichtsrats umfassend im Rahmen der 
gesetzlichen und durch den Corporate Governance 
Kodex vorgesehenen Empfehlungen die Erstellung des 
Jahresabschlusses und in diesem Zusammenhang auch 
die Bewertung des Immobilienbestands. Die Bewer-
tung des Immobilienbestands selbst erfolgt durch die 
Gesellschaft, allerdings validiert durch einen externen 
Immobilienbewerter und den Abschlussprüfer. Sowohl 
Abschlussprüfer wie auch der externe Immobilienbewer-
ter nehmen regelmäßig an Sitzungen des Aufsichtsrats 
bzw. des Prüfungsausschusses des Aufsichtsrats teil. 

Code of Conduct

Die leg Gruppe hat sich einen Verhaltenskodex gegeben, 
um das Risiko von Compliance-Verstößen zu minimie-
ren. Zu diesem Zweck hat die leg Gruppe nicht nur den 
Verhaltenskodex entworfen, den Geschäftspartner der 
leg Gruppe anerkennen müssen, sondern auch einen 
Antikorruptionsbeauftragten und einen Ombudsmann 
berufen.

BESCHREIBUNG DER ARBEITS- 
WEISE VON VORSTAND UND AUFSICHTS-

RAT SOWIE DER ZUSAMMENSETZUNG  
UND ARBEITSWEISE VON DEREN  

AUSSCHÜSSEN

Die leg Immobilien ag hat als deutschem Recht unter-
liegende Aktiengesellschaft ein duales Führungssystem, 
bestehend aus Vorstand und Aufsichtsrat. Im dualen 
Führungssystem sind Geschäftsleitung und -kontrolle 
klar getrennt.

Vorstand

Der Vorstand leitet die leg Immobilien ag in eigener 
Verantwortung nach Maßgabe der gesetzlichen Bestim-
mungen, der Satzung und der Geschäftsordnung für 
den Vorstand. Die Geschäftsordnung für den Vorstand 
hat der Aufsichtsrat zuletzt am 17. Juni 2016 angepasst. 
Sie sieht unter anderem vor, dass bestimmte Geschäfte 
besonderer Bedeutung der vorherigen Zustimmung des 
Aufsichtsrats oder einer seiner Ausschüsse bedürfen. 
Der Vorstand informiert den Aufsichtsrat regelmäßig, 
zeitnah und umfassend über alle für das Unternehmen 
relevanten Fragen der Strategie, der Planung, der Ge-
schäftsentwicklung, der Risikolage, des Risikomanage-
ments und der Compliance. Der Vorstand nimmt die Lei-
tungsaufgabe als Kollegialorgan wahr. Ungeachtet der 
Gesamtverantwortung führen die einzelnen Vorstands-
mitglieder die ihnen zugewiesenen Ressorts im Rahmen 
der Vorstandsbeschlüsse in eigener Verantwortung. Die 
Geschäftsverteilung zwischen den Vorstandsmitgliedern 
ergibt sich aus dem Geschäftsverteilungsplan. 

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht aus sechs Mitgliedern und 
überwacht und berät den Vorstand. Er bestellt und 
beruft die Mitglieder des Vorstands ab und sorgt ge-
meinsam mit dem Vorstand für eine langfristige Nach-
folgeplanung. Seine Aufgaben und Rechte werden durch 
die gesetzlichen Bestimmungen, die Satzung und die 
Geschäftsordnung für den Aufsichtsrat bestimmt. Der 
Aufsichtsrat hat zuletzt in seiner ordentlichen Sitzung 
vom 25 . März 2014 die Geschäftsordnung aktualisiert. 
Im Aufsichtsrat legte Jürgen Schulte-Laggenbeck sein 
Amt mit Ablauf des 31. Dezember 2015 nieder. Dr. Claus 
Nolting wurde auf der ordentlichen Hauptversammlung 
2016 als Nachfolger bestellt.
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Zusammenarbeit von Vorstand  
und Aufsichtsrat

Vorstand und Aufsichtsrat arbeiten zum Wohle des Un-
ternehmens eng zusammen. Der intensive und ständige 
Dialog zwischen den Gremien ist die Basis einer effizien-
ten und zielgerichteten Unternehmensleitung. Der Vor-
stand entwickelt die strategische Ausrichtung der leg 
Immobilien ag, stimmt diese mit dem Aufsichtsrat ab 
und sorgt für deren Umsetzung. Der Vorstand erörtert 
mit dem Aufsichtsrat in regelmäßigen Abständen den 
Stand der Strategieumsetzung.

Der Aufsichtsratsvorsitzende hält mit dem Vorstand, 
insbesondere mit dem Vorsitzenden des Vorstands,  
regelmäßig Kontakt und berät mit ihm Fragen der Stra-
tegie, Planung, Geschäftsentwicklung, Risikolage, des  
Risikomanagements und der Compliance des Unterneh-
mens. Der Aufsichtsratsvorsitzende wird über wichtige 
Ereignisse, die für die Beurteilung der Lage und Entwick-
lung sowie für die Leitung der Gesellschaft und ihrer 
Konzernunternehmen von wesentlicher Bedeutung sind, 
unverzüglich durch den Vorsitzenden des Vorstands 
informiert. Der Aufsichtsratsvorsitzende unterrichtet 
sodann das Präsidium bzw. den Aufsichtsrat und beruft 
erforderlichenfalls außerordentliche Sitzungen ein.

AUSSCHÜSSE DES AUFSICHTSRATS

Der Aufsichtsrat verfügte im Geschäftsjahr 2016 über 
drei Ausschüsse: das Präsidium, den Nominierungsaus-
schuss und den Prüfungsausschuss. Weitere Ausschüsse 
können nach Bedarf gebildet werden. 

Präsidium des Aufsichtsrats

Das Präsidium berät über Schwerpunktthemen und be-
reitet Beschlüsse des Aufsichtsrats vor. Insbesondere 
bereitet das Präsidium die Beschlüsse des Aufsichtsrats 
über folgende Angelegenheiten vor:

—— Bestellung und Abberufung von Mitgliedern  
des Vorstands, Ernennung des Vorstands
vorsitzenden;

—— Abschluss, Änderung und Beendigung der  
Anstellungsverträge mit den Mitgliedern  
des Vorstands; 

—— Struktur des Vergütungssystems für den  
Vorstand einschließlich der wesentlichen 
Vertragselemente und der Gesamtvergütung  
der einzelnen Vorstandsmitglieder; und

—— Erwerb von Immobilienportfolios.

Das Präsidium berät – unter Einbeziehung des Vor-
stands – regelmäßig über die langfristige Nachfolge-
planung für den Vorstand. Das Präsidium beschließt 
anstelle des Aufsichtsrats, jedoch vorbehaltlich der vor-
genannten und sonstiger zwingender Zuständigkeiten 
des Aufsichtsrats, über folgende Angelegenheiten:

—— Rechtsgeschäfte mit Vorstandsmitgliedern  
nach § 112 AktG;

—— die Zustimmung zu Geschäften – sofern ihr 
Gegenstandswert 25 .000 Euro übersteigt –  
zwischen der Gesellschaft oder einem ihrer 
Konzernunternehmen einerseits und einem 
Vorstandsmitglied oder Personen oder Unter
nehmungen, die einem Vorstandsmitglied  
nahe stehen, andererseits;

—— Einwilligung in anderweitige Tätigkeiten eines 
Vorstandsmitglieds nach § 88 AktG sowie die 
Zustimmung zu sonstigen Nebentätigkeiten, 
insbesondere die Wahrnehmung von Aufsichts-
ratsmandaten und Mandaten in vergleichbaren 
Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen 
außerhalb des Konzerns;

—— Gewährung von Darlehen an die in §§ 89,  
115 AktG genannten Personen;

—— Zustimmung zu Verträgen mit Aufsichtsrats
mitgliedern nach § 114 AktG; sowie

—— nach der Satzung der Gesellschaft oder der  
Geschäftsordnung für den Vorstand sonst 
erforderliche Zustimmung zu Maßnahmen des 
Vorstands, sofern die Angelegenheit keinen  
Aufschub duldet und ein Beschluss des Aufsichts-
rats nicht rechtzeitig gefasst werden kann.

Mitglieder des Präsidiums sind der Aufsichtsratsvor
sitzende, Herr Michael Zimmer, sein Stellvertreter, 
Herr Stefan Jütte und Herr Dr. Johannes Ludewig. Herr  
Michael Zimmer ist als Aufsichtsratsvorsitzender zu-
gleich Vorsitzender des Präsidiums. 

Nominierungsausschuss

Der Nominierungsausschuss tritt bei Bedarf zusammen 
und schlägt dem Aufsichtsrat für dessen Wahlvorschläge 
an die Hauptversammlung geeignete Kandidaten vor. 
Mitglieder des Nominierungsausschusses sind die Mit-
glieder des Präsidiums (Herren Michael Zimmer, Stefan 
Jütte und Dr. Johannes Ludewig). Der Vorsitzende des 
Aufsichtsrats ist ebenfalls Vorsitzender des Nominie-
rungsausschusses. 

Prüfungsausschuss

Der Prüfungsausschuss befasst sich insbesondere mit 
der Überwachung des Rechnungslegungsprozesses, der 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems und des in-
ternen Revisionssystems, der Abschlussprüfung, hier 
insbesondere der Unabhängigkeit des Abschlussprü-
fers, der vom Abschlussprüfer zusätzlich erbrachten 
Leistungen, der Erteilung des Prüfungsauftrags an den 
Abschlussprüfer, der Bestimmung von Prüfungsschwer-
punkten und der Honorarvereinbarung sowie der Com-
pliance. Der Prüfungsausschuss bereitet die Beschlüsse 
des Aufsichtsrats über den Jahresabschluss (und ggf. 
den Konzernabschluss) und die Vereinbarungen mit 
dem Abschlussprüfer (insbesondere die Erteilung des 
Prüfungsauftrags, die Bestimmung von Prüfungsschwer-
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punkten und die Honorarvereinbarung) vor. Der Prü-
fungsausschuss trifft geeignete Maßnahmen, um die 
Unabhängigkeit des Abschlussprüfers festzustellen und 
zu überwachen. So hat der Prüfungsausschuss in einer 

„White List“ eine begrenzte Anzahl von Nichtprüfungs-
leistungen freigegeben, die durch den Abschlussprüfer 
erbracht werden können. Sollte der Abschlussprüfer 
mit weiteren Aufgaben beauftragt werden, ist eine 
Freigabe des Prüfungsausschusses erforderlich. Zudem 
hat die Gesellschaft im Auftrag des Prüfungsausschus-
ses einen Prozess etabliert, wonach sichergestellt wird, 
keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen an den der-
zeitigen Abschlussprüfer sowie an mögliche zukünftige 
Abschlussprüfer zu vergeben. Die Arbeit des Prüfungs-
ausschusses folgt einer eigenen Geschäftsordnung, die 
zuletzt am 17. Juni 2016 geändert wurde.

Mitglieder des Prüfungsausschusses sind Herr Stefan 
Jütte (Vorsitzender), Dr. Jochen Scharpe (stellv. Vorsit-
zender) und Frau Natalie C. Hayday. Der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses ist unabhängig und verfügt über 
besondere Kenntnisse und Erfahrungen in der Anwen-
dung von Rechnungslegungsgrundsätzen und internen 
Kontrollverfahren.

Detaillierte Informationen zur Arbeit des Aufsichts-
rats und der Zusammensetzung der Ausschüsse des 
Aufsichtsrats im Geschäftsjahr 2016 sind im Abschnitt 
Bericht des Aufsichtsrats ab Seite 37 dieses Geschäfts-
berichts zu finden.

ZIELGRÖSSEN FÜR DIE BETEILIGUNG  
VON FRAUEN

Nach § 76 Absatz 4 und § 111 Absatz 5 des Aktiengesetzes 
sind Aufsichtsrat und Vorstand verpflichtet, Zielgrößen 
für die Beteiligung von Frauen (i) im Aufsichtsrat, (ii) 
im Vorstand sowie (iii) in den beiden Führungsebenen 
unterhalb des Vorstands festzulegen, einen Zeitrah-
men, innerhalb dessen das Ziel erreicht werden soll, zu 
definieren sowie über die Zielerreichung zu berichten, 
und wenn diese nicht erreicht werden, Angaben zu den 
Gründen zu machen.

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat hat in der Sitzung vom 2. Juni 2015, 
bezogen auf den sechsköpfigen Aufsichtsrat der leg 
Immobilien ag, vor dem Hintergrund der bestehenden 
Besetzung des Aufsichtsrats eine Quote von 16,6 % (ent-
spricht einer Frau im sechsköpfigen ar) beschlossen. 

Als Frist zur Erreichung dieses Ziels wurde der 31. De-
zember 2016 festgelegt. Dieses Ziel wurde erreicht. Der 
Aufsichtsrat plant, in seiner Sitzung vom 8. März 2017 
erneut über die Zielsetzung zu beraten und diese im Er-
gebnis unverändert zu lassen. Als Frist zur Erfüllung der 
Ziele soll der 31. Dezember 2021 gesetzt werden. 

Vorstand

Ebenfalls in der Sitzung vom 2. Juni 2015 hatte der Auf-
sichtsrat der leg Immobilien ag als Zielgröße für den 
Frauenanteil im Vorstand, insbesondere aufgrund der 
erst im März 2015 erfolgten Verlängerung der Vor-
standsbestellung bis zum Jahr 2021 (Herren Hegel und 
Schultz) bzw. 2019 (Herr Hentschel) eine Quote von 
0,0 % festgelegt. Der bestehende Status wurde damit 
festgeschrieben. Als Frist zur Erreichung dieses Ziels 
wurde der 31. Dezember 2016 festgelegt. Dieses Ziel 
wurde – da es keine Veränderungen im Vorstand gab – 
erreicht. Der Aufsichtsrat plant, in seiner Sitzung vom 
8. März 2017 erneut über die Zielsetzung zu beraten und 
diese im Ergebnis unverändert zu lassen. Als Frist zur 
Erfüllung der Ziele soll der 31. Dezember 2021 gesetzt 
werden.

Führungsebenen unterhalb des Vorstands

Die leg Immobilien ag selbst verfügt über keine Mit-
arbeiter, weshalb folglich auch keine Ziele für die nicht 
vorhandenen Mitarbeiter festgelegt werden können. 
In der Vorstandssitzung vom 17. Juni 2015 hat der Vor-
stand der leg Immobilien ag jedoch freiwillig gruppen-
weite Ziele zur Besetzung von Führungspositionen mit 
Frauen festgelegt. Sowohl für die erste wie auch für die 
zweite Führungsebene unterhalb des Vorstands wurde 
eine Zielgröße von 30 % festgelegt. Der Zeitraum zur 
Erreichung der Ziele wurde auf den 31. Dezember 2016 
begrenzt. Im Zeitraum der Beschlussfassung waren 
25 % der ersten und 36 % der zweiten Führungsebene 
unterhalb des Vorstands mit Frauen besetzt; somit be-
deutet die Festlegung der Ziele hinsichtlich der ersten 
Führungsebene eine Steigerung des Frauenanteils und 
hinsichtlich der zweiten Führungsebene die Erzielung 
eines Mindestanteils. Dies schließt eine weitere Stei-
gerung des Frauenanteils auf dieser Führungsebene 
selbstverständlich nicht aus. Zum 31. Dezember 2016 
war der Frauenanteil in der ersten Ebene unterhalb des 
Vorstands auf 17 % gesunken, in der zweiten Ebene un-
terhalb des Vorstands auf 33 %. Das Ziel in der ersten 
Ebene unterhalb des Vorstands einen Frauenanteil von 
zumindest 30 % zu erreichen, konnte folglich nicht er-
reicht werden; für die zweite Ebene unterhalb des Vor-
stands konnte das Ziel hingegen erreicht werden. Die 
Reduktion des Frauenanteils ist darauf zurückzuführen, 
dass zwei Frauen in der ersten Führungsebene unterhalb 
des Vorstands das Unternehmen verlassen haben und 
aufgrund von Umstrukturierungen die Positionen nicht 
nachbesetzt wurden. Der Vorstand hält weiter an dem 
Ziel einer Quote von Frauen in der ersten und zweiten 
Führungsebene unterhalb des Vorstands von 30 % fest 
und hat sich zum Ziel gesetzt, dies bis zum 31. Dezem-
ber 2021 zu verwirklichen. 

Die Erklärung zur Unternehmensführung gemäß § 289a 
hgb einschließlich der vorgenannten Erklärung gemäß 
§ 161 AktG und der weiteren Angaben ist zusätzlich auf 
der Homepage der leg Immobilien ag unter www.leg- 
wohnen.de/unternehmen/investor-relations/corporate-
governance/erklaerung-nach-289a-hgb/ wiedergegeben.
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